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GRAZ. Das Wachstum des Ins-
titut Allergosan setzt sich fort: 
Mit Thomas Perissutti (Bild) 
wurde nun ein neuer Mana-
ging Director engagiert, der 
mit seinen Erfahrungen und 
seinem Fachwissen die positi-
ve Zukunft des Unternehmens 
maßgeblich mitgestalten soll. 
Der ehemalige Vorstand der 
Neuroth AG blickt seiner neuen 
Aufgabe erwartungsvoll entge-

gen: „Mein persönlicher Antrieb 
ist es, Menschen zu helfen, ihre 
Lebensqualität zu fördern.“ Fir-
mengründerin Anita Frauwall-
ner: „Perissutti hat meinen Sohn 
und mich nicht nur auf fachli-
cher Ebene überzeugt, sondern 
auch durch seine Persönlichkeit 
– wir haben ein gutes Bauchge-
fühl und wissen, dass wir un-
sere Mission weiter gemeinsam 
vorantreiben werden.“ (rüm)

••• �Von Martin Rümmele 

GRAZ. Bisher galt Fasten als 
effizienteste Methode, um die 
Autophagie im Körper gezielt 
auszulösen. Autophagie be-
zeichnet den Prozess in Zellen, 
mit dem sie eigene Bestandtei-
le abbauen und verwerten. Eine 
Arbeitsgruppe des Molekular-
biologen Frank Madeo an der 
Karl-Franzens-Universität Graz 
fand in langjährigen Studien 
heraus, dass dieser Effekt aber 

auch durch die im menschlichen 
Körper vorkommende Substanz 
Spermidin ausgelöst wird. Der 
Wirkstoff Spermidin gilt seither 
als der Schlüssel, um die „Zell-
alterung“ des Körpers zu ver-
langsamen und altersbedingte 
Erkrankungen zu verhindern. 

Nahrungsergänzungsmittel
Mit zunehmendem Alter sinkt 
der im menschlichen Körper vor-
handene natürliche Spermidin-
Spiegel und damit die Selbst-

reinigungskraft der Zellen. Mit 
„Spemidinelife“, einer Entwick-
lung der Karl-Franzens-Univer-
sität Graz und des Gesundheits-
Start-up Longevity Labs, kommt 
nun weltweit zum ersten Mal ein 
hochdosiertes Nahrungsergän-
zungsmittel mit Spermidin auf 
den Markt. Als Investor dafür 
konnte nun Hannes Androsch 
gewonnen werden; der Industri-
elle steigt mit einem Investment 
von drei Mio. € in das Grazer 
Start-up ein.
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Veranstaltung 

Philips weiter 
Alpbach-Partner
ALPBACH. 2019 widmet sich 
das Europäische Forum  
Alpbach dem Generalthema 
„Freiheit und Sicherheit“. 
Die seit zwei Jahren dau-
ernde Zusammenarbeit von 
Philips mit dem Forum wur-
de erneuert und geht heuer 
bereits in die dritte Auflage. 
„Unser Gesundheitssystem 
steht vor riesigen Heraus-
forderungen“, sagt Robert 
Körbler, CEO von Philips 
Austria (Bild, l., neben Franz 
Fischler). „Mit den weltwei-
ten Erfahrungen und unse-
rer Innovationskraft können 
wir in diesen Bereichen 
neue Ideen und Lösungen 
liefern – zum Vorteil aller 
Beteiligten. Alpbach ist die 
beste Plattform für offene 
Diskussionen und Gesprä-
che in diesem so wichtigen 
Sektor.“ 

Neue Spitalsstudie
Philips stellt dabei den 
übergreifenden Ansatz in 
der Gesundheitsversorgung 
in den Mittelpunkt – von 
Artifical Intelligence über 
Augmented Reality bis zur 
intelligenten Assistenz im 
Alltag. Gemeinsam mit Part-
nern und Forschungsein-
richtungen werden Innova-
tionen, Ideen und Zukunfts-
technologien im „Philips 
Innovation Lab“ präsentiert. 
In einer neuen Studie wer-
den neue Daten und Zusam-
menhänge in Richtung der 
Krankenhaustypen präsen-
tiert. (rüm)
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Start-up lockt Androsch
Länger und gesund leben: Hannes Androsch steigt mit drei Mio. € 
bei Grazer Gesundheits-Start-up Longevity Labs ein.

Verstärkung für Allergosan
Grazer Unternehmen holt Manager von Neuroth.

Start-up-Gründer Herbert Pock, Frank Madeo (v.l.) und Gerald Sitte (r.) mit Investor Hannes Androsch.

©
 In

st
itu

t A
lle

rg
oS

an
/T

.K
er

nt
ke


